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Zahnärzte und 
Kinderärzte

Wie steht es um die 
Zusammenarbeit 
Für eine gute 
Zahngesundheit?
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Das Kind – der besondere PatientZahnärzte und 
Kinderärzte

• Mundhygiene
• Flouridierung
• Früherkennung
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Kinderärzte (DGKJ)

Zahnreinigung

Kinder in Säuglings- u. Kleinkindalter sollten:
• Zahnreinigung spielerisch erlernen
• Mit zunehmendem Alter selbst durchführen
• Mit Wattestäbchen oder altersgerechter Zahnbürste
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Kinderärzte (DGKJ)

Zahnpasta

Für Kinder im Säuglings- und Kleinkindalter sind 
• Zahnpasten mit 500 ppm Flourid nicht kariesprotektiv
• Zahnpasten mit 1000 ppm Flourid ein Risiko auf Grund

der erhöhten Flouridexposition und Flourose!
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Kinderärzte (DGKJ)

Flouridsupplemente

Kinder im Säuglings-und Kleinkindalter sollen täglich
Flouridsupplemente einnehmen 

Alter (Jahre)
0-2
2-4
4-6
älter

Flourid (mg/Tag)
0,25 mg
0,5 mg
0,75 mg
1,0 mg
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Kinderärzte (DGKJ)

Flouridsupplemente

Kinder im Säuglings-und Kleinkindalter sollen täglich
Flouridsupplemente einnehmen

bis Nahrung (Floursalz) und flouridierte Zahnpasta den
täglichen Bedarf decken!
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Zahnärzte (DGZMK,DGZ, DGK)

Zahnreinigung und Zahnpasta
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Zahnärzte (DGZMK,DGZ, DGK)

Zahnreinigung und Zahnpasta

Kinder im Vorschulalter ab Durchbruch des ersten Zahnes
bis Durchbruch der ersten bleibenden Zähne

• Putzen mit Zahncreme mit 500 ppm Flourid einmal
täglich mit geringer Menge, dünner Film

• Ab dem 2. Lebensjahr zweimal täglich mit 
erbsgroßer Menge
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Zahnärzte (DGZMK,DGZ, DGK)

Zahnreinigung und Zahnpasta

Kinder nach Durchbruch der ersten bleibenden Zähne

• Putzen mit Erwachsenenzahnpasta zwei mal täglich
mit mindestens 1000 ppm Flourid
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Empfehlungen der Fachgesellschaften

Zahnärzte (DGZMK,DGZ, DGK)

Flouridsupplemente

Kinder nach Durchbruch der ersten bleibenden Zähne

• Bei Aufnahme von relevanten Mengen Flourid durch
flouridiertes Speisesalz und regelmäßigem Zähneputzen 
mit flouridhaltigen Zahncremes entfällt die Gabe von
Flouridtabletten!
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Konsensuelle Empfehlung der QZ

QZ Pädiater TUT – QZ Zahnärzte TuTZiG
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Konsensuelle Empfehlung der QZ

QZ Pädiater TUT – QZ Zahnärzte TuTZiG

Flourid

• Flouridanamnese vor Flouridgabe
• Flouridhaltige Zahnpasta oder Flouridtabletten
• Max. Flouridaufnahme 0,1 mg/kg Körpergewicht
• Keine unkontrollierte systematische Mehrfachaufnahme 

Tabletten, Salz, Trinkwasser, Mineralwasser
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Konsensuelle Empfehlung der QZ

QZ Pädiater TUT – QZ Zahnärzte TuTZiG

Zahnpasta

• Wenn Flouridtabletten: flourfreie Zahnpasta
• Keine Flouridtabletten: flouridierte Kinderzahnpasta 500 ppm

Anmerkung: Erbsgroß Kinderzahnpasta 500 ppm= 0,5 mg Flourid
30 % verschlucken entspricht einer Aufnahme von 0,15 mg Flourid
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Konsensuelle Empfehlung der QZ

QZ Pädiater TUT – QZ Zahnärzte TuTZiG

Zahnärztliche Früherkennungs-Untersuchung

• Gemäß U-Heft 
bei kinderärztlicher Untersuchung erfolgt Hinweis der Pädiater bei 
U 5 (6. Monat) bis 
U 9 (5-6 Jahre)
zur zahnärztlichen Untersuchung
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Konsensuelle Empfehlung der QZ

QZ Pädiater TUT – QZ Zahnärzte TuTZiG

Dentale Entzündungsprozesse

• Bei Entzündungen mit Verdacht auf dentale Genese       Überweisung an ZA
• Wenn kein ZA zeitnah erreichbar ist        Gabe von Antibiotikum
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Konsensuelle Empfehlung der QZ

QZ Pädiater TUT – QZ Zahnärzte TuTZiG

Dento- alveoläre Traumata

• Verweis an Zahnarzt zur Dignostik/Therapie
• Bei offenen Wunden Prüfung des Tetanusschutzes durch

den Pädiater
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Wie sehen das Kolleginnen und Kollegen?

Strukturierte Befragung – 22 Zahnärztinnen und Zahnärzte

• Flouridierung
• Fluoridanamnese
• Beginn der zahnärztlichen Betreuung
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Halten Sie Fluoridierungs-
maßnahmen bei Kindern 
und Jugendlichen für 
notwendig?
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Wird bei Ihnen in der 
Praxis eine 
Flouridanamnese bei 
Kindern und Jugendlichen 
erhoben?
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Wäre Ihnen ein 
Fluoridanamnesebogen 
zur schnellen Erfassung 
der Flouridexposition
wichtig?

Benutzen Sie einen 
Fluorid-Anamnesebogen?

0

5

10

15

20

25

ja nein

13

9

0

5

10

15

20

25

4

18

Anregungen oder Wünsche:

• Der Bogen sollte leicht zu handhaben sein, 
von/bis ergibt Therapie

• Einführung einer Empfehlungskarte für 
Fluoridierungsmaßnahmen

• Noch einen Bogen?
• Noch mehr Bögen?
• Wir sind Akademiker und brauchen nicht für 

jeden …einen Bogen
• Bessere Abstimmung auf höherer Ebene 

mit Kinderärzten
• Wünschenswert: Einheitliche Leitlinien von 

Kinderärzten und Zahnärzten
• Alternative bei Fluoridierungsgegnern, auch 

Aspekte der Ernährung und Hygienerituale 
bei Kindern
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Gibt es bei Ihnen in der 
Praxis eine Aufklärung 
über die Fluoridexposition 
im ALLTAG (Trinkwasser, 
Salz etc.)?
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Wäre Ihnen ein 
Fluoridanamnesebogen 
zur schnellen Erfassung 
der Flouridexposition
wichtig?

Benutzen Sie einen 
Fluorid-Anamnesebogen?
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Halten Sie eine 
Zusammenarbeit mit 
Kinderärzten in Punkto 
Fluoridierung  
(Tabletten/Lacke) für 
notwendig?

Gibt es bei Ihnen in der 
Praxis in Punkto 
„Fluoridierung eine 
Zusammenarbeit mit den 
Kinderärzten?

0

5

10

15

20

25

15

7

0

5

10

15

20

25

ja nein

0

22



Herbstkonferenz und Master‘s Day, Baden-Baden 2019

Ab welchem Alter sollten Kinder in der 
Praxis in die Prophylaxe eingegliedert 
werden?
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Später

6

2

9

5

Ab welchem Alter sollten Kinder in der 
Praxis überhaupt betreut/untersucht 
werden?
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Ergebnis der strukturierten Befragungen
Anamnesebogen für Kinder vom 1. bis 10. Lebensjahr

(Modifiziert nach Vorgeben der Bundeszahnärztekammer BZÄK)

Allgemeine Anamnese (Gesundheitszustand)

Spezielle Anamnese

Prophylaxeorientierte Erfragenungen

Erfragungen zum allgemeinen Zuckerkonsum

Erfragung zur Zahnarzterfahrung

Erhebung des Fluorid-Status

Erfragungen für Kinder vom 1. bis zum 3. Lebensjahr
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Fluorid-Status

2. Welche Zahnpasta verwendet Ihr Kind?

Wenn ja, in welcher Dosierung?

1. Geben Sie Ihrem Kind Fluoridtabletten?
 Ja / Nein

 gar keine,
 fluoridfreie,
 Kinderpasta 500 ppm Fluorid,
 Erwachsenenpasta 1000 ppm Fluorid,

3. Verwenden Sie ein Fluoridgel (z.B. Elmex-Gelee)?
 Ja / Nein  täglich,

 mehrmals,
 einmal wöchentlich,
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Fluorid-Status

5. Verwenden Sie fluoridiertes
Mineralwasser?

4. Benutzen Sie fluoridiertes Speisesalz?

6. Kennen Sie den Fluoridgehalt Ihres
Mineralwassers?

 Ja / Nein / weiß nicht

7. Kennen Sie den Fluoridgehalt Ihres
Trinkwassers?

 Ja / Nein / weiß nicht
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Fluorid-Gehalt Trinkwasser
Auskunft auf der Internetseite der jeweiligen Stadtwerke
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Fluorid-Gehalt Mineralwasser
Auskunft im Internetseite 
 https://kinderaerzte-tuttlingen.de/downloads/fluoridgehalt-im-mineralwasser
 https://agz-rnh.de/downloads/Fluoridgehalt_in_Mineralwasser 

Praktische Hinweise zur Anamnese Beurteilung des 
Mineralwassers laut DGZMK:
 0 - 0,29 mg Fluorid/l - Grad I muss berücksichtigt werden 
 0,3 - 0,69 mg Fluorid/l - Grad II muss berücksichtigt werden
 0,7 - 1,50 mg Fluorid/l - Grad III keine Supplemente nötig 
 über 1,50 mg Fluorid/l - Grad IV Achtung: Überdosierung möglich 

Für eine individuelle Fluoridanamnese ist es 
dringend erforderlich, den Fluoridgehalt der 

Mineralwässer zu kennen! 
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Take Home Message - Fluoride 

Dosierungsempfehlung für 
Fluoridtabletten: 

Alter

Maßnahmen 6
Mon.

1
Jahr

2
Jahre

3
Jahre

4
Jahre

5
Jahre

>6
Jahre

Fluoridzahnpasta
und
fluoridiertes
Speisesalz

1x täglich
Fluorid-Kinderzahnpasta

2x täglich
Fluorid-Kinderzahnpasta

2x täglich
Fluorid-Zahnpasta 

für Erwachsene

Speisesalz: regelmäßige Verwendung (Haushalt, Gemeinschaftsverpflegung)

Alternativ auch
möglich:

Fluoridzahnpasta 
und
Fluoridtabletten

fluoridfreie Zahnpasta Fluorid-Kinderzahnpasta
Fluorid-Zahnpasta 

für
Erwachsene

Tabletten nach ärztlicher/zahnärztlicher Verordnung;
1x täglich lutschen

* Bei Kindern unter 6 Jahren soll die tägliche Fluorid-Gesamtaufnahme 0,05-0,07 mg F/kg Körpergewicht nicht überschreiten.

0 bis 3 Jahre  0,25 mg
3 bis 6 Jahre  0,50 mg
ab 6 Jahren    0,75 mg 
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Die Kinderklinik nimmt Stellung

Interview mit einem Chefarzt
Chefarzt Dr. Jochen Riedel

Stauferklinikum Mutlangen
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Take home message

Schluss-
folgerungen



„Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit“
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